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Herren Bezirksliga

Spvgg Ottenau III : TTV Gamshurst 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für Spvgg Ottenau III in der Herren 
Bezirksliga

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Graf / Wallner nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber Spvgg Ottenau III im Match der Herren Bezirksliga
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV Gamshurst, das eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 30:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern,
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Graf / Wallner wehrten eine 1:0 Satzführung von Walter / Pareja Vargas
ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Die richtige Taktik fehlte Schweyda und Stoll
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jörger und Baumann von Beginn an. Mit 3:1 hatten Mungenast /
Mungenast im Spiel gegen Schindler / Lorenz die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Sebastian Graf seinem Gegner Mathias Walter letztlich beim 7:11, 8:11, 11:3, 9:11 nicht gefährlich
sein. Klaus-Peter Wallner bekam seinen Gegner Sascha Jörger beim deutlichen 12:14, 8:11, 5:11
nie in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Marius Schweyda hatte daraufhin gegen Simon Schindler bei seinem 3:0
jedoch keine Schwierigkeiten. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Timo Mungenast verlor sein Match gegen Steffen
Baumann chancenlos mit 7:11, 7:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Wenig
Gegenwehr bekam Dominik Mungenast am Nachbartisch beim 11:6, 11:4, 11:7 von Patrick Lorenz.
Lange mit Mario Gonzalo Pareja Vargas kämpfen musste Marlo Stoll, bis er seinen Kontrahenten mit
11:3, 11:13, 11:6, 10:12, 11:5 niedergerungen hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sebastian Graf eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Sascha Jörger kassierte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Klaus-Peter Wallner und Mathias Walter entschieden, das Klaus-Peter Wallner
letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Mit nur einem Satzverlust ging Marius Schweyda gegen Steffen Baumann durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3,
der erst nach 36 Bällen endete und von Schweyda verloren wurde. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Zwischenzeitlich konnte Timo Mungenast zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend
das Spiel gegen Simon Schindler aber trotzdem klar mit 5:11, 4:11, 11:8, 7:11. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Dominik Mungenast nach einer 2:0-Führung gegen Mario Gonzalo Pareja Vargas.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Ausreichend spielerische Mittel hatte Marlo
Stoll indes letztlich parat, um Patrick Lorenz zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Jörger / Baumann waren die Gastgeber Graf /
Wallner. Ein umkämpfter Teamerfolg für Spvgg Ottenau III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für Spvgg Ottenau III am 24.10.2021 gegen den TTV Kappelrodeck
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.10.2021
gegen den SV Weitenung versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 Spvgg Ottenau III

Doppel: Graf / Wallner (2), Schweyda / Stoll (0), Mungenast / Mungenast (1) 
Einzel: S. Graf (0), K. Wallner (1), M. Schweyda (2), T. Mungenast (0), D. Mungenast (1), M. Stoll (2) 

 TTV Gamshurst
Doppel: Jörger / Baumann (1), Walter / Pareja Vargas (0), Schindler / Lorenz (0) 
Einzel: S. Jörger (2), M. Walter (1), S. Baumann (1), S. Schindler (1), M. Vargas (1), P. Lorenz (0)


